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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung 
(EWG) Nr. 2737/73 zur Festlegung der im Faiie von Störungen auf dem Reismarkt 
anzuwendenden Grundregein 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 359/67/EWG des 
Rates vom 25. Juli 1967 über die gemeinsame Markt- 
organisation für Reis^), zuletzt geändert durch die 

Verordnung (EWG) Nr /74^)*, insbesondere auf 

Artikel 19 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

In Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 2737/73 
des Rates vom 8. Oktober 1973 zur Festlegung der 
im Falle von Störungen auf dem Reissektor anzu- 
wendenden Grundregeln ^), werden insbesondere die 
Voraussetzungen festgelegt, die für die Einleitung | 
der im Falle von Störungen vorgesehenen Maßnah- 
men erfüllt sein müssen. Die in der Verordnung 
(EWG) Nr . . . ./74 **) vorgesehene Änderung von 
Artikel 21 der Verordnung Nr. 359/67/EWG macht 
eine entsprechende Angleichung des vorgenannten 
Artikels 1 erforderlich, um insbesondere das Niveau 
genau zu bestimmen, das erreicht sein muß, damit 
die vorgesehenen Maßnahmen ergriffen werden 
können - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Artikel 1 Absatz 1 und 2 der Verordnung (EWG) 
Nr. 2737/73 erhält folgende Fassung: 

„1. Im Sinne von Artikel 21 der Verordnung Nr. 
359/67/EWG nähern sich die Notierungen oder 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 174 
vom 31. Juli 1967, S. 1 

2) * Entwurf einer Verordnung „zur Änderung der Ver- 

ordnung Nr. 359/67/EWG über die gemeinsame Markt- 
organisation für Reis". 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 282 
vom 9. Oktober 1973, S. 13 

**) in Fußnote 2 genannte Verordnung 


Preise auf dem Weltmarkt dem Schwellenpreis 
erheblich, wenn sie 90 v. H. des Schwellenprei- 
ses überschreiten. 

2. Ein Andauern oder eine Verschlechterung die- 
ser Lage ist zu besorgen, wenn ein Ungleich- 
gewicht zwischen Angebot und Nachfrage fest- 
gestellt wird, das angesichts der voraussicht- 
lichen Entwicklung der Produktion und der 
Marktpreise fortdauern kann."' 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Begründung 

In dem Verordnungsentwurf mit dem Titel „Verord- 
nung zur Änderung der Verordnung 359/67/EWG 
über die gemeinsame Marktorganisation für Reis" 
hat die Kommission insbesondere eine Änderung des 
Artikels 21 vorgeschlagen. Als Element für die Aus- 
lösung der im Falle von Störungen zu ergreifenden 
Maßnahmen sollen nicht mehr die cif-Preise und der 
Schwellenpreis, sondern Preise berücksichtigt wer- 
den, die dem mit Artikel 21 verfolgten Ziel eher 
entsprechen. 

Als solche Preise wurden ein bestimmter Vomhun- 
dertsatz des Schwellenpreises und die Notierungen 
und Preise auf dem Weltmarkt vorgesehen. Diese 
Änderung des Artikels 21 erfordert eine entspre- 
chende Anpassung der Verordnung Nr. 2737/73 des 
Rates; das ist das Hauptziel des vorliegenden Ent- 
wurfs. 
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Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 1 1. Dezember 1974 - 1/4 - 680 70 - E - Re 33/74. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaften vom 19. November 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften 
übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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